
BERLIN. Zur Neuauszählung der Stimmen in Venezuela erklärt der

Berichterstatter für Südamerika der FDP-Bundestagsfraktion Reiner

DEUTSCHMANN:

Es ist zu begrüßen, dass der Nationale Wahlrat Venezuelas einen Schritt

auf die Opposition zugeht. Das knappe Wahlergebnis vom letzten Sonntag

hat gezeigt, dass der Rückhalt für die Chavisten bei weitem nicht so groß

ist wie bislang allgemein angenommen. Außerdem belegen die Unruhen

nach der Wahl die tiefe Kluft zwischen Anhängern der Regierung und der

Opposition. Eine Neuauszählung aller Stimmen bietet die Chance, dass

das tief gespaltene Land endlich zur Ruhe kommt. Die hat das sozial und

wirtschaftlich schwer angeschlagene Land auch bitter nötig, um seine

Probleme langfristig durch eine umfassende Reformpolitik lösen zu

können. Deshalb sollte Maduro angesichts der Neuauszählung vorerst auf

eine Vereidigung verzichten. Sonst wirkt das Zugeständnis wie eine Farce.
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Neuauszählung ist Chance für das tief gespaltene

Venezuela


